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Beratungsfolge Sitzungstermin 

 

 Kreisausschuss 10.06.2020 

 
 
Betreff Finanzierung einer Leitungsstelle für die Einsatzgruppe Naturschutz; Antrag der Kreistagsfraktion 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 21.05.2020 
 
 

Beschlussvorschlag der Kreistagsfraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN: 
 

 
Die Stelle für die Leitung („Vorarbeiterstelle“) der Einsatzgruppe Naturschutz im Naturschutzzentrum 
wird entfristet und deren Finanzierung wird durch den Kreis Coesfeld dauerhaft sichergestellt. Die 
Möglichkeit einer Refinanzierung dieser Personalkosten durch Fördermittel oder Drittmittel wird 
geprüft.  
 
Die Ausweitung dieses Konzeptes auf den gesamten Kreises Coesfeld wird geprüft. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vorgelegt gem. § 2 der Geschäftsordnung des Kreistags des Kreises Coesfeld. 
 
Zuständig ist grundsätzlich der Kreistag gem. § 26 (1) KrO NRW. Durch die Delegierung gem. § 50 Abs. 
3 KrO NRW wurde die Zuständigkeit auf den Kreisausschuss übertragen. 
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Kreis Coesfeld  Sitzungsvorlage Nr. SV-9-1743 

    

Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Stellungnahme des Fachdienstes 70.2 Natur- und Bodenschutz zum Antrag der CDU vom 14.05.2020 
(SV-9-1736) und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 21.05.2020 (SV-9-1743) zur Verstetigung der Ein-
satzgruppe Naturschutz: 
 
Die „Einsatzgruppe Naturschutz“ ist ein LEADER-Projekt und übernimmt in der Projektregion der 
Baumberge-Kommunen Billerbeck, Coesfeld, Havixbeck, Nottuln und Rosendahl seit März 2018 zahl-
reiche Maßnahmen des Naturschutzes. Eine Schnittstelle zur Unteren Naturschutzbehörde besteht 
insbesondere in der Pflege von Naturschutzgebieten. In den Schutzgebieten werden Maßnahmen 
durchgeführt, die ein hohes fachliches Wissen erfordern, welches die Einsatzgruppe Naturschutz 
unter Anleitung des Naturschutzzentrums Kreis Coesfeld gewährleisten kann. Bereits in der relativ 
kurzen Zeit des Bestehens der Einsatzgruppe Naturschutz haben sich u.a. die Naturschutzgebiete 
Tongrube Brink, Heidesee, Nonnenbach Nottulner Berg und Schutzgebiete des Berkelauenkomplexes 
sehr gut entwickelt. Ein weiterer Vorteil in der engen Zusammenarbeit mit der Unteren Naturschutz-
behörde besteht in der kurzen Reaktionszeit der Einsatzgruppe Naturschutz, so dass kurzfristig erfor-
derliche Maßnahmen durchgeführt werden können. 
 
Auch im Hinblick auf die Aufwertung von Grünlandflächen in Schutzgebieten mit Hilfe gebietsheimi-
schen Saatgutes und auf das mittelfristig angelegte Projekt „Kreis Coesfeld blüht auf“  der Unteren 
Naturschutzbehörde und des Naturschutzzentrums zur Gewinnung von Saatgut aus gebietsheimi-
schen Arten ist eine Unterstützung durch die Einsatzgruppe Naturschutz notwendig – insbesondere 
hinsichtlich der Anwendung des aus dem Preisgeld „LandSchafft 2019“ der Deutschen Stiftung Kultur-
landschaft angeschafften WIESEFIX, eines Geräts zum Sammeln von Saatgut auf Wiesenflächen, wel-
ches in diesem Frühjahr das erste Mal zum Einsatz kommen wird. 
 
Aus Sicht der Unteren Naturschutzbehörde ist es sinnvoll, die Einsatzgruppe Naturschutz zu versteti-
gen, die Stelle des Arbeitsanleiters dauerhaft zu sichern und den Wirkraum auf das gesamte Kreisge-
biet auszudehnen. 
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